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Im letzten Semester meines Wirtschaftsingenieurstudiums (Master) habe ich mich für ein 
Auslandssemester in Tralee, Irland entschieden. 

Zu Beginn ist zu sagen, dass es nicht ganz so einfach für Wirtschaftsingenieure an der 
Hochschule Nordhausen ist ein Auslandsstudium an dem Institute of Technology Tralee zu 
machen, da eigentlich auch im letzten Semester ingenieurswissenschaftliche Prüfungen 
anstehen und Tralee als Partnerhochschule nur wirtschaftswissenschaftliche Kurse anbietet. 
Jedoch kann man, wenn man ehrgeizig genug ist, alle Ingenieurfächer bereits in den ersten 
Semestern vorziehen und somit im letzten Semester ein Auslandsstudium an dem IT Tralee 
wahrnehmen. 

Das IT Tralee überzeugt vor allem durch den "Doppelabschluss", sofern man zwei Semester 
bleibt. Organisiert wird das indem man das vierte Jahr in Irland belegt und somit einen 
kompletten Kurs wählt. Zu meinem Zeitpunkt gab es mehrere Kurse zur Auswahl. Du, der das 
hier liest, wird weniger zur Auswahl haben weil das IT umstrukturiert; meinen Kurs, 
Management, wird es bspw. nicht mehr geben (ganz aktuellen Informationen zur Folge einen 
neuen Management Kurs, genaues weiß ich jedoch z.Z. nicht). 

Gerüchten zur Folge werden das IT Tralee und das Cork IT fusionieren weswegen es einige 
Umstrukturierungen in nächster Zeit geben wird. Aufgrund dessen, werde ich nicht auf meine 
Kurse im Einzelnen eingehen, weil diese, wie bereits angesprochen, ab Winter 2016/2017 nicht 
mehr (zumindest nicht in dieser Form) angeboten werden. 

Das Studium in Irland lohnt sich vor allem für Studierende, welche nicht unbedingt auf die 
Noten im Ausland angewiesen sind und sich gerne noch durch einen (weiteren) Abschluss 
qualifizieren möchten. Im Folgenden werde ich allgemeine Hinweise zu meinen Erfahrungen 
an dem IT Tralee und generell in Tralee/ Irland an sich geben: 

Unterkunft 

Der erste Schritt, nachdem man an dem IT angenommen wurde ist die Wohnungssuche. Es gibt 
keine eigenen Studentenwohnheime an der Hochschule. Es gibt vier größere (private) 
Wohnheime, das TTCA (Tralee Town Centre Appartments), das Sean Mhuileann, Kings Court 
und Kerry Lee. Alle, bis auf Kerry Lee, liegen in der Stadt von Tralee, ca. 45 min zu Fuß 
entfernt. Kerry Lee liegt ca. 8 min zu Fuß von der Hochschule entfernt. Man bezahlt in der 
Stadt ungefähr überall das gleiche (ca. 65€ die Woche), bei Kerry Lee jedoch etwas mehr weil 
man keine Fahrtkosten (der Bus kostet 2€ pro Fahrt) bezahlen muss. 

Ich habe in keinem der Komplexe gewohnt, ich habe mir ein Haus mit einer irischen Studentin 
geteilt (später sind noch zwei weitere irische Studenten eingezogen). Das Beste war, dass das 
Haus auch nur 8 min zu Fuß entfernt zur Hochschule war und ich somit weder eine lange 
Anreise hatte, noch Busfahrten bezahlen musste. Des Weiteren hatte ich den Vorteil, dass ich 
mit Muttersprachlern Englisch reden konnte, auch nur 65€ die Woche zahlte und ein großes, 
eigenes Zimmer mit Bad hatte. 

Mein Tipp: sucht euch private Unterkünfte! 

Hochschule 

Das Studieren in Irland unterscheidet sich stark von dem in Deutschland. Während die 
Universitäten (University Colleges) den deutschen Hochschulen mehr ähneln, haben die 



Institute of Technologies (ITs) ein gänzlich anderes System. Zu aller erst herrscht in allen 
Vorlesungen, Tutorials etc. Anwesenheitspflicht. Diese wird mit einer "Stechkarte" (T-Card) 
überprüft. Das bedeutet, man betritt jeden Vorlesungsraum und registriert sich an einem 
Kartenlesegerät. Die Anwesenheit geht nicht in die Note ein, jedoch wird man bei einer zu 
hohen Abwesenheitsquote nicht zu den Prüfungen zugelassen oder man erhält andere 
Sanktionen (Computerkonto wird gesperrt, man darf keine Bücher in der Bibliothek ausleihen 
oder sonstiges). Generell herrscht in den ITs ein anderer Wind: Smartphones sind in 
Vorlesungen strikt verboten (wobei es wenige Lehrer gibt die auch wirklich die 50€ Strafe 
durchsetzen) - und ja, die Strafe ist a) kein Spaß und b) gibt es für viele weitere Vergehen 
(nachzulesen im Studentenhandbuch) genauso hohe Geldstrafen (es dürfen keine Stühle von 
ihren Plätzen entfernt werden, sonst gibt es ebenfalls eine Geldstrafe in Höhe von 50€ bspw.). 

Mein Tipp: macht euch mit euren Rechten und Pflichten vertraut! 

Prüfungen und Noten 

In der Einleitung sprach ich davon, dass sich das Studium vor allem für Studenten lohnt, die 
keine Noten transferieren müssen oder nicht um die Noten besorgt sind, denn in Irland herrscht 
ein anderes Notensystem wie in Deutschland – ein vollkommen anderes. 

Man unterscheidet im irischen Notensystem drei große Notengruppen 

>70% (1.1 Degree) 

>60% und <70% (2.1 Degree) 

>50 und <60 (2.2 Degree) 

sowie passed und failed. 

Es ist im irischen Notensystem kaum möglich über 75% zu kommen, genauso gibt es zwischen 
den einzelnen Gruppen sehr große Sprünge. Der Sprung von 59% auf 60% ist zwar auch nur 
ein Prozent, jedoch ein viel schwerer zu erreichender Prozent wie etwa von 57% auf 58%. 
Generell ist auch anzumerken, dass es unter den Erasmus-Studenten auch zu demotivierenden 
Umrechnungen kommt; bekommt man in vielen anderen deutschen Hochschulen mit 70% eine 
1.3 oder 1.0, wird dies in Nordhausen mit einer 2.3 umgerechnet. Gesetzliche Grundlage ist 
die Bayrische Formel, somit kann man doch noch zufrieden mit der Umrechnung sein. 

Mein Tipp: überlegt euch vorher welche Noten ihr eventuell braucht! 

Fazit 

Ich bin sehr froh das Auslandsstudium in Irland absolviert zu haben. Auch wenn die Noten (für 
einen deutschen Studenten) etwas demotivierend oder gar enttäuschend sind, war der 
Auslandsaufenthalt ein voller Erfolg. Ich kann nur jedem raten ins Ausland zu gehen und 
Erfahrungen zu sammeln. Irland eignet sich hier besonders für Studenten, welche sich auf 
Grund der englischen Sprache entschieden haben. Die Lebensunterhaltskosten sind mit denen 
in Deutschland vergleichbar, wobei jedoch Alkohol, Zigaretten, etc. sehr viel teurer sind. Das 
IT Tralee veranstaltet viele Unternehmungen für die Austauschstudenten. Ihr solltet unbedingt 
die Facebook Gruppe der International Students anfragen. Dort findet ihr alle Informationen 
zu Rundtouren etc. 




